
DIENSTAG, 16. MÄRZ 2004 VOLKSI D C / ^ m i V I  • tcs-hauptversammluimg 
BLATTI n C U l U N  VERANSTALTUNGEN 25  

NACHRICHTEN 

Neue Flora Liechtensteins 
in Bildern 

# 

VADUZ - Bevor der Frühling bei uns rich­
tig Einzug hält, möchte die Botanisch-Zoo­
logische Gesellschaft Liechtenstein-Sar­
gans-Werdenberg alle Naturliebhaber ganz 
herzlich zu einer Präsentation der neuen 
Flora von Liechtenstein einladen. Diese öf­
fentliche Vorstellung findet am 18. März um 
19.30 Uhr im Vortragssaal des Liechtenstein 
nischen Landesmuseums (Städtle Vaduz) 
statt. In der neuen Flora sind alle wildwach­
senden Pflanzen Liechtensteins, über 1500 
Arten, beschrieben und mit Fotos abgebil­
det. Für die Bilder verantwortlich zeichnet 
Konrad Lauber, der die Flora auch am 18. 
März mit Farbdias präsentieren wird". Für 
die textliche Bearbeitung des Buches waren 
Edith Waldburger und Vojislav Pavlovic ver­
antwortlich. Das Buch sollte künftig jeden 
Naturliebhaber auf den Wanderungen in 
Liechtenstein und den angrenzenden Gebie­
ten begleiten. . BZG 

Heute Demokratie-Manifest 
im Schlösslekeller 
VADUZ - Am heutigen 16. März jährt sich 
zum ersten Mal die Volksabstimmung über 
die neue Verfassung, die dem Fürsten von 
Liechtenstein einen unheimlichen Ausbau 
seiner Macht bescherte. Die einzig ange­
messene Würdigung dieses Anlasses muss 
im Aulbäumen all jener Kräfte bestehen, die 
sich durch ihre gewählten politischen Re­
präsentanten verraten fühlen. Die unter­
zeichneten Bürgerbewegungen laden daher 

. all jene ein, die in Sorge um die demokrati­
schen Errungenschaften Liechtensteins sind, 
heute Dienstag, den 16. Mär/, ab 19 Uhr in 
das Kleintheater Schlösslekeller zu kommen 
(Fürst-Franz-Josef-Strasse 150,9490 Vaduz, 
Tel. +423 230 10 40), um gemeinsam das 
zweite Demokratie-Manifest für echte De­
mokratie in Liechtenstein zu feiern. Es ist 
nötiger denn je, dass wir über die liechten­
steinische Verfassung reden, und es ist drin­
gender denn je, dass wir uns als Bürgerbe­
wegungen betätigen! Zeigen wir, dass die 
Demokratiebewegung, welche während der 
Verfassungsdiskussion entstanden ist, weiter 
lebt. Kommen Sie, um sich zu informieren, 
zu diskutieren oder einfach, um Solidarität 
zu spüren. 

Arbeitskreis Demokratie und'Monarchie; 
Demokratie-Sekretariat; Frauen in guter 
Verfassung; Verein Trachter für staatsbür­
gerliche Bildung; Verein zur Stärkung der 
Volksrechte 

Australien - Reisen durch den 
roten Kontinent 
VADUZ - Einen Panorania-Diavortrag von 
Daniel Miescher gibt es am Donnerstag, den 
25. März um 19.30 Uhr in der Aula des 
Liechtensteinischen Gymnasiums in Vaduz 
zu sehen. Australien ist sowohl eines der 
jüngsten, als auch eines der ältesten Länder 
dieser Welt. Hier leben urtümliche Tiere und 
Pflanzen, die ihre Existenz nur durch die 
frühe Abtrennung dieses Kontinents vom 
Rest der Welt in die Gegenwart retten konn­
ten. Keine menschliche Kultur kann auf eine 
so lange und kontinuierliche Vergangenheit 
zurückblicken, wie diejenige der Aborigi-
nes. Aber es gibt wohl auch keine Kultur, 
die das Zusammentreffen mit dem Europa 
der Neuzeit so tiefgreifend und hart getrof­
fen hat. Vor erst 234 Jahren nahm Captain 
James Cook das Land im Süden im Namen 
der britischen Krone in Besitz und vor 216 
Jahren erreichten die Ersten europäischen 
Siedler das Gebiet um die heutige Metropo­
le Sydney. 

Der Referent, Daniel Miescher, durch­
streifte Australien mit seiner Kamera neun 
Monate lang. Das Liechtensteinische Gym­
nasium lädt im Rahmen des Kulturpro­
gramms ein, diese Reise noch einmal zu erle­
ben. Begleiten Sie den Geographielehrer auf 
seinem Panoramadiavortrag. Folgen Sie einer 
Reise von den vitalen Grossstädten der Ost-
küste in die abgeschiedenen Landschaften 
Westaustraliens, vorbei an den wilden Fels-
küsten des südlichen Ozeans, quer durch den 
Kontinent ins rote Zentrum und nach Norden 
in den tropischen Regenwald. (Eing.) 

Beinahe 12000 Mitglieder 
Hauptversammlung des TCS Sargans-Werdenberg-Fürstentum Liechtenstein 

BUCHS - Die mit Abstand gröss-
te Organisation in der Region, 
die TCS-Regionalgruppe Sar­
gans-Werdenberg-Fürstentum 
Liechtenstein, ist 2003 weiter 
gewachsen. Die Mitgliederzahl 
nahm um 128 auf nunmehr 
11 763 Personen zu, davon 
2500 in Liechtenstein. 
1 Uo Corav 

Zwar • habe sich der Zuwachs 
gegenüber den Vorjahren etwas 
verlangsamt, sagte Regionalgrup-
penpräsident Hans Eberli (Buchs) 
an der Hauptversammlung vom 
Freitagabend im Berufssch'ulzent-
rum in Buchs. «Dennoch ist der 
TCS nach wie vor der grösste und 
beliebteste Klub», stellte er vor der 
Rekordkulissc von 220 Mitgliedern 
fest. Ihnen werde auch vielgebo-
ten. Neben dem Hauptprodukt des 
TCS, der Pannenhilfe, nannte er 
Kurse aller Art sowie die Dienst­
leistungen im TCS-Zentrum Seve­
len, das im letzten Jahr 465 amtli­
che Kontrollen an Personenwagen 
durchgeführt hatte. Wegen der star­
ken Nachfrage wird dort nun neben 
mittwochs auch donnerstags amt­
lich geprüft - übrigens auch Fuhr­
zeuge aus Liechtenstein. 

Für Kinder und Jugendliche 
Die TCS-Regionalgruppe gab im  

letzten Jahr 24 600 Franken für 
Verkehrserziehung und Unfallver­
hütung aus. «Das ist sinnvoll inves­
tiertes Geld», sagte Präsident Eber­
li, zumal der grösste Teil Kindern 
und Jugendlichen zu Gute kam. So 
wurden erneut an fünf Schulklas­
sen in Räfis, Sevelen, Walenstadt, 
Quarten und Schaan gratis ein Satz 
Velohelme und in allen 23 Gemein­
den im Sarganserland, in Werden­
berg und Liechtenstein 2176 Schul­
tergürtel für Kindergärtler und 
Erstklässler abgegeben. Ferner 
unterstützte der TCS die Schülerpa-
trouilleure, den Schülerverkehrs-
garten für Viert- und die Radfahrer­
prüfungen für Sechstklässler und 
führte die Aktion «Achtung Schul-

7. Achim-Vogt-Fanclub-
Preisjassen 
BALZERS - An diesem Samstag, 
den 20. März findet das 7. Preisjas-
sen des «Achim Vogt Fanclubs» 
statt. Interessierte Jasser treffen 
sich ab 20.15 Uhr im kleinen Ge­
meindesaal Balzers. Zu gewinnen 
gibt es 60 schöne Naturalpreise. 
Die Hauptgewinne sind 3 x ein 
Paar Ski. Also auf in den Balzner 
Gemeindesaal! (Eing.) 

Vertragsrechtim 
Unternehmen 
SCHAAN - Sie sind mit Rechts­
fragen im Unternehmen konfron­
tiert und möchten sich über die 
Grundlagen der allgemeinen 
Rechtskunde in Liechtenstein in­
formieren. Der Kurs beinhaltet fol­
gende Themen: Allgemeines Ver­
tragsrecht; Spezielle Verträge; 
Haftpflichtrecht; Grundzüge des 
Sachenrechtes; Sicherung der Ver­
tragserfüllung und Vollstreckung. 
Der Kurs «Vertragsrecht im Unter­
nehmen» findet am Dienstag, den 
13. April von 8 bis 12 Uhr und 
13.30 bis 17.30 Uhr bei der Gewer­
be- und Wirtschaftskammer in  
Schaan statt. Die Kurskosten betra­
gen CHF 199.- inkl. Kursunterla­
gen und Pausenerfrischung. Dieser 

50 Jahre TCS-Mitglied: Max iuberbiihler, Heinrich Lippuner, Walter Meier, Walter Mischler, Margrit Tischhau­
serund Silvio Morl, flankiert von TCS-Präsident Hans Eberli (von links). 

beginn» durch. Weitere Aktionen 
und Weiterbildungsanlässe .für Ju­
gendliche und Erwachsene waren 
die Jugendfahrkurse, die Theorie-
und Praxiskurse «Neues im Stras­
senverkehr», die Beleuchtungskon­
trollen und das Aufstellen des Ra­
dargerätes «Speedy» im Innerorts­
bereich verschiedener Gemeinden. 
Das Gerät zeigt den vorbeifahren-: 
den Automobilisten die gefahrene 
Geschwindigkeit an. Wiederum 
'seien Autos innerorts mit Ge­
schwindigkeiten von über 100 
km/h gemessen worden, begründe­
te Eberli die Notwendigkeit der Ak­
tion. Insgesamt nahmen rund 800 
Mitglieder an Anlässen der TCS-
Regionalgruppe teil. 

Mehr Geld für Sicherheit 
Bei einem Umsatz von 59 200 

Franken schloss die Jahresrech­
nung mit einem Gewinn von 5700 

Franken ab. Kassier Josef Eberhard 
(Mels) führte dies auf unerwartete 
Beiträge des Fonds für Verkehrssi­
cherheit für Verkehrserziehung und 
Unfallverhütung zurück. Das Bud­
get 20Q4 rechnet bei einem Ge­
samtaufwand von 62 500 Franken 
mit einem Defizit von 10 500 Fran­
ken. Die Ausgaben für Verkehrssi­
cherheit und Unfallverhütung wur­
den erneut um 4200 auf 28 800. 
Franken aufgestockt; Das Jahres-, 
Programm sieht, gegen 20 Aktio­
nen, Kurse und Anlässe vor. 

Sechs anwesende Mitglieder mit 
50-jähriger TCS-Mitgliedschaft 
wurden als Superveteranen geehrt. 
Dies waren Margrit Tischhauser 
(Weite), Heinrich Lippuner 
(Grabs), Walter Meier (Vaduz), 
Walter Mischler (Sevelen), Silvio 
Mori (Buchs) und Max Zuberbüh-
ler (Trübbach). Insgesamt können 
dieses Jahr 27 Mitglieder der Re­

gionalgruppe auf ein halbes Jahr­
hundert beim TCS zurückblicken. 

Präsident Eberli nahm auch Stel­
lung zur bundesrätlichen Verkehrs­
politik. Das Volk und insbesondere 
die Ostschwcizerinnen und Ost­
schweizer würden «vom Bundesrat 
schon lange an der Nase herumge­
führt», stellte er fest. Bei Strassen-
bauprojekten heisse es immer: «So­
fern wir noch Geld haben.» Dabei 
lagerten in der Strassenkasse 3,6 
Milliarden Franken, die -gemäss 
Verfassung zweckgebunden für den 
Strassenbau verwendet werden 
müssten. Nicht besser sei es im öf­
fentlichen Verkehr, wo der Bundes­
rat der Ostschweiz kürzlich längst 
nötige Ausbauten zugesagt und ein 
paar Tage später wieder gestrichen 
habe. «Mit dem Auto wissen wir, 
dass wir unser Ziel erreichen - und 
erst noch schneller», konstatierte 
Eberli. 

VERANSTALTUNGEN 

Kurs ist ein Teil der Unternehmer­
und Mitarbeiterschulung, einem 
Kooperationsprojekt mit der Er­
wachsenenbildung Stein-Egerta 
Anstalt. Für Informationen und An­
meldungen kontaktieren Sie bitte 
die Gewerbe- und Wirtschaftskam­
mer, Berufliches Weiterbildungsin­
stitut, E-Mail  gwk@gwk.li oder 
Telefon 00423 237 77 88. GWK 

KBA: Neues «Outfit» 
für meine Kleider 
VADUZ - Gut zu wissen, dass Sie 
nicht verzweifeln müssen, wenn 
der Blick in den Kleiderschrank nur 
Frust und keine Lust auslöst: Wun­
derschöne Sachen hängen da auf 
den Bügeln, nur vieles ist zu eng, 
zu kurz, zu lang, einfach nicht mehr 
der Mode entsprechend oder ände-
rungsbedürftig. Doch das ist kein 
Grund zum Verzweifeln. Jeden 
Freitagnachmittag kann man die 
Ärgernis erregenden Kleider kos­
tengünstig und unter fachlicher 
Beratung ändern, weiter machen, 
kürzen, verlängern oder reparieren 
lassen. Melden Sie sich bei der 
KBA. Tel. 237 65 65. KBA 

Info-Abend -
Sprachferien auf Malta 
VADUZ - Am Montag, den 22. 

März findet in der Oberschule in. 
Vaduz der Informationsabend für 
die Sprachferien in Malta statt. Die 
Sprachferien sind vom 15. bis 22. 
Mai 2004 geplant. Anmeldeschluss 
ist am 26. März 2004. Zum Infor­
mationsabend ist keine Voranmel­
dung nötig (gratis). (Eing.) 

Suppensonntag 
in Nendeln 
NENDELN - Am Sonntag, den 21. 
März findet zwischen 11 und 13.30 
Uhr in der Turnhalle in Nendeln 
der Suppensonntag statt, organi­
siert durch die Pfadfinder Eschen-
Nendeln. Alle sind herzlich will­
kommen! (Eing.) 

Unterhaltung des 
Turnvereins Balzers 
BALZERS - Wir laden Sie ganz 
herzlich ein, mit dem Turnverein 
Balzers einen Abend lang den Al l ­
tag zu vergessen. Unsere Turner-
Unterhaltung findet unter dem 
Motto «Zauberwald» an folgenden 
Tagen statt: am Samstag, den 27. 
März um 19 Uhr (Gala-Abend), am 
Freitag, den 2. April um 20 Uhr und 
am Samstag, den 3. April um 20 
Uhr. Dieses Jahr führen wir wieder 
einen Gala-Abend durch. Dieser 
Abend soll zu einem ganz besonde­

ren Erlebnis werden. Die Kränzle-
vorführung wird um ein grosszügi­
ges Nachtessen und einen AptSro er­
weitert. Dabei werden sich die Mit­
glieder des Turnvereins ganz spe­
ziell um Sie kümmern. Deshalb 
sind auch die Eintrittspreise erhöht. 
Für die Zuschauer aus Balzers wird 
nur die Verköstigung berechnet. 
Um den Abend gebührend vorbe­
reiten zu können, benötigen wir  Ih­
re Anmeldung. Gäste, welche nicht 
am Gala-Abend teilnehmen wollen, 
sind am ersten Samstag auch will­
kommen. Sie müssen jedoch den 
Vorverkauf benützen. Die Türen 
werden für Sie um 19.45 Uhr ge­
öffnet werden. Wir freuen uns, Sie 
bei uns begrüssen zu dürfen und 
versprechen Ihnen einen unterhalt­
samen Abend. Turnverein Balzers 

Visitenkarten und 
Adressetiketten 
BALZERS - In diesem Kurs erstel­
len die Teilnehmenden ihre eigenen 
Visitenkarten und drucken 20 Stück 
aus. Zudem erlernen Sie, Adresseti­
ketten zu gestalten und diverse Ku­
verts zu beschriften. Der Kurs wird 
mit maximal 4 Teilnehmenden 
durchgeführt. Er beginnt am Mitt­
woch, 31. März 2004, 19.00 Uhr in  
der Eurocomp Anstalt in Balzers. 
Mi t  Voranmeldung. (Eing.) 


